
FOLGEN, die so niemand erwartete!!!

FOLGEN, die so niemand erwartete!!!

Von -Lama-

Kapitel 5: ~Die Nacht~ (ohne adult)

Hallooooooo^^ zum letzten Mal dieses Jahr...
Tja viel ist passiert, aber das wisst ihr wahrscheinlich selber^^

Ich bedanke mich noch einmal herzlichst bei meinen Kommischreibern und möchte an
dieser Stelle eine Warnung loswerden:
1. Dies ist ein Adult-Kappi, also eigentlich ab 18
2. Es kommit in diesem Kappi zu einer ziemlichen HETERO-Szene...
wer das nicht mag, kann es überspringen, wenn es geht, sollte aber das, was danach
folgt wieder gelesen werden.

Ich habe meine Gründe für eine solche Szene...>.> *pfeif*
aber ihr müsst euch noch überraschen lassen^^

Sooo, ich halte euch nicht weiter auf ^////^
Ich hoffe es ist mir gelungen...
Viel Spaß!!!
------------------------

~Die Nacht…~
***
Verdammt… er war ihm eindeutig viel zu nahe…. Ahhh, wie sollte man sich da denn
beherrschen?!? Na der hat ja Nerven… der drückt mich ja immer näher an sich.
Verdammt das ist so unfair, schließlich hat er ja im Moment ein entscheidendes
Körperteil weniger!! Und es war ausgerechnet dieses eine Körperteil, welches ihm
selbst gerade erhebliche Schwierigkeiten bereitete.
Ich kann ihn doch nicht einfach wegschubsen, aber wenn er aufwacht???
***

~Die Nacht…~
Naruto bemerkte von diesen Konflikten herzlich wenig. Er träumte…
Er träumte, dass er auf dem Fest mit Sasuke sprach und dieser ihm eine
wunderschöne, gefühlvolle Liebeserklärung machte. Auf seinem Weg nach Hause,
wurde er dann jedoch von ein paar - scheinbar lüsternen- Männern überfallen, doch
Sasuke rettete ihn im letzten Moment und trug ihn dann, auf seinen Armen, zu sich
nach Hause. Dort legte er ihn sanft in sein Bett und deckte ihn zu. Ehe er nun
womöglich wieder aus seinem Traum verschwinden konnte, zog Naruto ihn zu sich
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herunter und schmiegte sich an ihn.
Das fühlte sich so verdammt gut an… so verdammt echt… Oh, wie sehr er sich das
wünschte “Sasuke, ich wünschte du wärst echt…”

Angesprochener wurde durch diesen vor sich hin genuschelten Satz, wieder aus seiner
Starre gerissen. Das kann doch wohl nicht wirklich wahr sein. Der kann doch jetzt nicht
wirklich schlafen.
”Naruto!!”
Keine Reaktion, wenn man mal davon absah, dass sich der Jüngere nur noch enger an
ihn kuschelte. “Naruto! Sag mir nicht, dass du schläfst…”
Nichts.
“Wach auf!”

Er drückte sich etwas von dem Schlafenden weg, um ihn wenigstens ansehen zu
können… Was er allerdings lieber gelassen hätte…… denn Naruto war durch diese
etwas unsanfte Behandlung wohl scheinbar doch aufgewacht und sah ihn nun mit
einem perfekten Schlafzimmerblick, aus leuchtend, bauen Augen an.
Dann jedoch schien endlich auch sein restliches Bewusstsein, den Weg zurück in
seinen Körper gefunden zu haben, denn dieser eindeutig laszive Blick verwandelte
sich in einen äußerst erstaunten, fast schon schockierten Ausdruck.
“Du bist echt???” fragte er also kurz darauf, noch etwas peinlich berührt nach und
Sasuke wurde das Gefühl, das alles schon einmal erlebt zu haben, einfach nicht los.
“Ich glaube ich hab ein Déjà-vu… ja, ich bin echt!!”
“Oh!”
Ja ‘Oh’, das traf es allerdings verdammt gut.

Schei… benkleister das war gar kein Traum? Er hatte gerade wirklich versucht… oh
man(n). Und was jetzt? Moment, Sasuke rührte sich ja überhaupt nicht. Dabei hielt er
ihn doch schon eine ganze Weile nicht mehr fest.
Also begann er sich unter ihm zu rühren, was sich nicht unbedingt als seine beste Idee
des Tages herausstellen sollte… (1)
Denn mit einem Mal befand sich sein Bein völlig unvorhergesehen(!!) zwischen denen
Sasukes. Und drückte dort unpraktischer Weise gegen dessen momentanes
Problemchen.
Trotz aller Beherrschung konnte er nun doch ein leises Aufkeuchen nicht mehr
verhindern. Das wiederum ließ auch Naruto nicht kalt.
Er wusste, dass er das nicht tun sollte. Es war Falsch, er durfte das einfach nicht, doch
er WOLLTE es verdammt noch mal. Er wollte es mehr als alles andere… und er würde
es auch bekommen… egal wie…

Langsam begann er nun sehr gezielt, die vorhin noch unvorhergesehene Bewegung zu
kopieren, was ihm sowohl einen leicht schockierten Blick, als auch ein weiteres
Keuchen einbrachte “Was hast du vor?”, brachte er mühsam zwischen all dem
unterdrücktem Keuchen hervor.
Doch Naruto dachte gar nicht daran zu antworten. Er schlang seine Arme um den Hals
des Anderen und zog ihn zu sich hinab. Sanft trafen ihre Lippen aufeinander und alle
Bedenken die sie zuvor noch gehegt hatten verschwanden im Nichts.
Spätestens zu diesem Zeitpunkt verabschiedete sich der vernünftige Teil von Sasukes
Verstand endgültig. Es war ihm egal, dass Naruto gerade weiblich war und obendrein
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noch nicht einmal wusste, dass er diese Maske schon längst durchschaut hatte. Er
wollte ihn einfach. Hier und Jetzt!

----
*beep*
*beep*
*beep*
~naja… ihr könnt euch vorstellen, was passiert^^~
---

Schwer keuchend ließ sich Sasuke neben ihn aufs Bett fallen und der Kleinere
schmiegte sich eng an den immer noch überhitzten Körper des Anderen.
Sanft begann dieser ihm durch die Haare zu streicheln und nach und nach kam er auch
wieder zu Atem.

Dann durchbrach er die Stille “Ich werde nie wieder mit dir schlafen…”
Er spürte wie Naruto neben ihm zusammen zuckte, denn dieser war völlig verwirrt.
Hatte er was falsch gemacht? Doch nun erkannte auch Sasuke seinen Fehler und
beeilte sich, diesen auch schnellstmöglich zu berichtigen “…nicht in dieser Gestalt
Naruto!”
Wieder breitete sich Stille aus. Naruto war einfach geschockt. Das kam jetzt doch ein
bisschen plötzlich. Er hatte es gewusst?? Die ganze Zeit???
Sasuke bemerkte das Problem und griff wieder ein “Ich… es tut mir leid, dass ich es
dir nicht sofort gesagt habe… ich meine… ich…”, doch alle Erklärungsversuche
wurden erstickt, denn neben ihm ertönte ein ‘Plopp’. Als er den Kopf zur Seite drehte,
sah er endlich den waren Körper seiner, nun nicht mehr so heimlichen Liebe.
Er wurde rot. Schließlich war es das erste mal, dass er Naruto so zu Gesicht bekam,
wie Gott ihn schuf.

“Du hast es also wirklich gewusst?” treue Augen blickten ihm fragend entgegen. “Von
Anfang an”, stimmte er zu.
“Das ist gut. Ich hatte schon Angst, du stehst jetzt doch auf Frauen…”
“Du bist mir nicht böse?” fragte Sasuke doch etwas erstaunt nach.
Nun erschien eindeutig ein mentales Fragezeichen über Narutos Kopf “Wieso, du
könntest mir doch auch böse sein. Ich hab schließlich zuerst angefangen… mit
diesem… Versteckspiel”
Damit war das Thema für Naruto beendet und er kuschelte sich noch enger an seinen
Geliebten. Geliebter - das klang wirklich schön…
Auch Sasuke beließ es dabei und angelte mit seinem Fuß nach der Zudecke. Dann zog
er sie schließlich über sie, denn langsam wurde es wirklich frisch. Naruto war schon
längst ins Reich der Träume entschlummert und auch Sasuke schlief kurz darauf eng
an ihn geschmiegt ebenfalls ein.

---------
(1)( obwohl… *verrucht grins*)
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Ich weiß, es ist nicht besonders lang... aber damit müsst ihr wohl leben *drop*
Naja, ich hoffe die Szene war annehmbar^//////^... hab noch nie ne hetero-szene
geschrieben...

Juti... dann wünsch ich allen mal noch ein FROHES NEUES JAHR!!!
Und wenn ihr ins neue reinrischt... dann rutscht gefälligst nicht zu tief^^

also dann...
bis zum nächsten,

dat lamilein^.^v
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